
Täglich werben zwielichtige Agenturen in Ländern Afrikas und Asiens 
Frauen als Hausangestellte an. Allein im Libanon arbeiten bis zu einer 
halben Million. Für die meisten jedoch wird der Traum, gutes Geld zu 
verdienen und die Familie in der Heimat zu unterstützen, zum Alp-
traum, denn: Das Kafala-System ist unmenschlich und endet für man-
che erst mit dem Tod. 

Das Caritas-Zentrum für Geflüchtete in Beirut ist feste Anlauf-
stelle für diese Frauen – und Hessen Sayah Corban deren stärkste Für-
sprecherin. Als Leiterin des Schutzbereichs konzentriert die 43-Jährige 
ihre ganze Kraft auf das Leid der Arbeitsmigrantinnen, die jeden Tag in 
libanesischen Haushalten ausgebeutet, misshandelt und vergewaltigt 
werden. Fliehen diese Betroffenen aus ihrem Martyrium, sind sie fortan 
illegal im Land, da die Arbeitgeber ihnen als „Bürge“ (arabisch „Kafil“) 

alle Papiere genommen haben. In den Schutzhäusern der Caritas kommen die geschundenen Frauen unter. 
Sie erhalten medizinische und psychologische Hilfe sowie rechtliche Unterstützung auf ihrem Weg, wieder 
nach Hause zu gelangen. Ein liebevolles Team ist für die Traumatisierten da. Auch in der Nacht, wenn man-
che von ihnen schreiend aus ihren Alpträumen erwachen. Zuwendung erfahren auch Kinder der Frauen, und 
die Möglichkeit, den Kindergarten und die Schulklassen im Frauenhaus zu besuchen.

Hessen Sayah Corban, Trägerin des Deutsch-Französischen Preises für Menschenrechte und Rechts-
staatlichkeit, hat in 25 Jahren schon viele erschütternde Geschichten geteilt. Sie hört zu. Und sie verschafft 
sich Gehör – wenn sie bei Behörden oder Anwälten vorspricht, auf Botschafter trifft, oder an Runden Tischen 
mit Politikern die Forderungen der Kafala-Aktivistinnen vorträgt und auf Gesetzesänderungen pocht. Sie 
sagt: „Ich sehe mich als Stimme derjenigen, die keine Stimme haben.“
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missio München tritt Missbrauch in jeglicher Form entgegen.  
Nähere Informationen zur missio Schutz-Policy sowie zu unseren Projektförder- 
Richtlinien finden Sie auf www.missio.com/ueber-uns/missio-transparent

Monat der Weltmission 2023 
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Ihr seid das Salz der Erde.
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Ich sehe mich als  
Stimme derjenigen, die 

keine Stimme haben.


